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[fol. 137v] 
 

Ainzig   Elisabetha Pixlin erhebt ihren genedigisten 
  Recompens wegen Verpflegung der 
  krankhen Soldaten Preuknechten den 
  14. May A

o. 1688 mit   fl.       4      
 

Ainzig   Dann sinnt Magdalena Klingerin, 
  verwittibten Prunwarthin, für dis 
  Jahr lauth Sig. den 1. Octobris 
  168859 abgeuolgt worden den 14.  
  May A

o. 1688      fl.     12     
 
Denen 3 Thorwartten alhier iehr- 

Ainzig    lichen Recompens gleich vorige Iahr 
  lauth Scheins den 14. May A

o. 1688 
  eruolgt mit     fl.       3  30     
 
Vlrich Knappens, Statt Thurners alhier,  
  iehrliche Bestallung wegen tragenter 
  Obsicht der Feyrs Gfahr bey dem 

Ainzig    Churfürstlichen Preuhaus alhier ist 20 fl., 
  wie aber fol. 34 zr. vnd fol. 72, 
  dan fol. 103 first erste, andere 
  vnd 3te Quartall beraiths 15 fl. 
  empfangen vnd dato den 14. May  

  A
o. 1688 das vierte Quartall 

  erhebt mit       fl.       5    
        24 30      

 
[fol. 138r] 

 
Catharina Plankhin, Wittib vnd gewesste 

Ainzig    Maurmaisterin, sinnt zu ihrer Vnderhalt 
  lauth genedigisten Beuelchs dis Jahr abermahl 
  Inhalt Scheins den 14. May 1688 
  eruolgt     fl.     15      
 
So hat auch Elisabetha Közlin, Wittib, 

Idem    mit genedigister Bewilligung für dis 
  Jahr den 14. May A

o. 1688 er- 
  hebt, id est       fl.     10     
 
Hansen Michl Eders, Stokh vnd Eisen- 

Idem    Ambtman alhier, Besoldtung ist iehr- 
Soldt    lich vnd fir dis Jahr widerumb 

  verraicht Inhalt Scheins den 14. May  

  A
o. 1688       fl.       8         

                                                 
59 Gemeint ist wohl 1687, wie auch im Rechnungsbuch angegeben; vgl. RB 1687, S. 238. 


